
 

 

  

 

 

„Um den Demographischen Wandel positiv gestalten zu können muss man interdisziplinär 

zusammen arbeiten und dementsprechend handeln, der Master Alternde Gesellschaften ist 

hierfür ein sehr  guter erster Schritt in die richtige Richtung.“ 

 

 

„Als ‚Vertreterin’ aus den ‚neuen’ Bundesländern hier von 

mir einige Anmerkungen: 

- Möchte Notwendigkeit des Studiums „Alternde 

Gesellschaften“ gerade für Studentinnen und 

Studenten aus den neuen Bundesländern 

unterstreichen, da an ostdeutschen Universitäten 

diese Thematik völlig unterrepräsentiert ist, es also 

dringend fähiger Leute braucht, die alle diese Themen 

auch in diese Universitäten hineintragen. 

- Problematik „Alternder Gesellschaften“ zeigt sich in 

den ostdeutschen Bundesländern in gewisser Spezifik 

(lange Phasen Erwerbslosigkeit, Abwanderung 

Fachkräfte usw… ), um so dringender ist es, mit 

fähigen Leuten auch die dortigen Kommunen zu 

unterstützen bzw. überhaupt erst einmal dafür zu 

sensibilisieren. „ 

 

Stimmen aus dem Masterstudiengang 

 

"Als Pädagoge im Schuldienst  mit 100 % Stellenanteil kann ich über mein Teilzeitstudium (ein 

Tag pro Woche!) im Masterstudiengang "Alternde Gesellschaften" sagen:  

Ein sinnvolles  Wissenserweiterungsstudium, welches die gesellschaftliche Zukunft genau ins 

Visier nimmt. Danke den DozentInnen für Ihr Engagement. Wer sich für dieses Studium 

entscheidet braucht sich fortan nicht mehr über zu viel freie Zeit beklagen- diese freie Zeit 

wird gut gefüllt." 

 

M.A. 

„Alternde Gesellschaften“ 

Homepage: www.alternde-gesellschaften.gerontologie-dortmund.de 


